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Das ſtädtiſche Oktroi
Die Beratung der Petitionen auf Hinausſchiebung des Termins der

n der ſtädtiſchen Verbrauchabgaben bis zum 1 April 1917 wird
rtgeſetzt

Die Petitionskommiſſion beantragt Uebergang zur Tagesordnung
über dieſe Petittonen

Ein Antrag Wölzl ntl ſchlägt vor das ſtädtiſche Oktroi bis Ende
1914 beſtehen zu laſſen

Abg Erzberger Ztr Die ſcharfen Angriffe gegen das Zentrum
ind auffallend Auch andere Parteien ſind in der vorliegenden Frage
gjeſpalten Wenn man landwirtſchaftliche Schutzzölle für nötig hält ſo
muß man mit umſo größerer Energie Jnlandszölle bekämpfen Gegen
dieſen Unfug der Selbſtverwaltung muß Front gemacht werden weg mit
dem Oktroi Die Gemeinden konnten ſich ſchon ſeit Jahren auf die Auf
hebung dieſer Verbrauchsſteuern einrichten Das Schatzamt ſollte ſeine

e ſtatt für neue Steuergeſetze für Aufrechterhaltung beſtehender in
zenieren

Abg Ulrich Soz ſordert Einhaltung der Beſtimmungen des S 13
des Zolltarifgeſetzes wonach das Oktroi am T April 1910 beſeitigt
werden ſoll

Abg Wölzl ntl weiſt die geſtrigen Angriffe des Abg Gothein gegen
ſeinen Antrag zurück

Abg Speck Ztr nimmt ſeine Partei gegen den Vorwurf einer ver
fehlten Wiriſchaftspolitik in Schutz Nicht das Zentrum ſei prinzipienlos
das treffe vielmehr auf die Freiſinnigen zu

Abg Vaſſermann natl Die Oktrois müſſen endlich fallen Dem
Geſetz muß Geltung verſchafft werden Das einheitliche Werk des Holl
tarifgeſetzes ſollte nicht durchbrochen werden

amit ſchließt die Diskuſſion
Jn namentlicher Abſtimmung wird der Antrag der Petitions

kommiſſion auf Uebergang zur Tagesordnung über die Petitionen mit 238
gegen 61 Stimmen bei drei Enthaltungen angenommen

Damit iſt der Antrag Wölzl erledigt
Der polniſche Antrag wegen der Freiheit des Grundeigentumerwerbs

wird in dritter Leſung ohne Debatte angenommen Dafür ſtimmten mit
den Antragſtellern das Zentrum die Freiſinnigen und die Sozialdemokraten

Das Erfinderrecht der Angeſtellten
Der letzte Punkt der Tagesordnung iſt der Antrag der wirtſchaft

lichen Vereinigung auf eine Reform des Patentgeſetzes in der Richtung
daß das Erfinderrecht der Angeſtellten und Arbeiter in geiſtiger und
materieller Hinſicht mehr geſchützt werde

Abg Lattmann wirtſch Vg begründet den Antrag Die An
ſchauungen über die vorliegende Frage gehen außerordentlich auseinander
Die Entſcheidungen des Reichsgerichts und des Patentamts ſind ſo wider
ſpruchsvoll daß ſchon dieſer Wirrwarr den Wunſch nach verſtärktem Schutz
erklärt Jn der Induſtrie überwiegen die Verträge die das Eigentum und

gsrecht an den Erfindungen den Dienſtherren zuſprechen und zwar
umeiſt ohne Entſchädigung Dieſer Zuſtand ſchädigt unſer induſtriellesLeben denn er drängt den Angeſtellten dazu jeine Erfindung wenn er

ſie nicht geheim halten will der Konkurrenz vielleicht gar der des Aus
landes zu verkaufen Ein Ausgleich zwiſchen den kapitaliſtiſchen Jntereſſen
und denen der geiſtigen Arbeit muß und kann gefunden werden Drei

en müſſen erhoben werden Nennung des Namens des Erfinders
in der Patentſchriſt zweitens geſetzliche Anerkennung der Entſchädtgungs

t und drittens die Herabſetzung der Patentgebühren Man kann die
Angeſtellten nichts als bloße Rädchen im Wirtſchaſtsbetriebe betrachten
ſondern als eigene Perſönlichkeiten mit Arbeitsfreudigkeit

Abg Dove ſfreiſ Vg Es hätte dieſes Antrages nicht erſt bedurft
um dieſe Angelegenheit bei der bevorſtehenden Reviſion des Patentgeſetzes
ur Erörterung zu bringen Der Nennung des Namens in der Patent
chrift kann man zuſtimmen Aber damit iſt noch nicht viel gewonnen bei

der Schwierigkeit feſtzuſtellen ob der Anmelder auch in der Tat
der Erfinder iſt Es gibt ja eine ganze Gruppe von Etabliſſements
erfindungen Einem ſoweit gehenden Eingriff in die Vertragsfreiheit den
Erfinder daran zu hindern auch einmal gegen Entſchädigung einem anderen
das Eigentum an der Erfindung zu überlaſſen kann man nicht zuſtimmen
Es muß dafür geſorgt werden daß dem wirklichen Erfinder ohne zu große
Mühe und ohne großes Riſiko ſein Recht wird

Abg Jnnck nutl Der Antrag war eigentlich nicht notwendig denn
denn es beſteht kein Zweifel darüber daß die Frage im Rahmen des
neuen Patentgeſetzes gelöſt werden muß Ein Schutz der Erfindungen der
Angeſtellten kommt in ideeller und materieller Beziehung in Berracht
Wenn der Name des Angeſtellten in der Patentſchrift genannt wird ſo
iſt das ein Ehrenrecht das ihm aber auch eine gute Stellung verſchaffen
kann Zweifellos muß feſtgeſetzt werden daß derjenige der das Patent
anmeldet ſo lange als Erfinder gilt als ihm nicht das Gegenteil nachge
wieſen wird Vor einem Eingriff in die Vertragsfreiheit wird man nicht
zurückſchrecken dürſen Sogenannte Kuliverträge müſſen unmöglich gemacht

werden
Abg Nacken Ztr Auch wir ſtimmen dem Antrag zu Die bis

Zuſtände waren unhaltbar Der Angeſtellte mußte ſogar auf den
hen von Erfindungen verzichten die er in ſeiner Mußezeit machte So

ſind viele Erfindungen in den Taſchen der Angeſtellten geblieben
Abg Franck Mannheim Soz Man hört allgemeine Sympathie

kundgebungen für eine ſoziale Ausgeſtaltung des Erfinderrechts aber jeder
denkt ſich darunter etwas anderes Um das Eigentumsrecht und die Ent
ſ ugspfiicht geht man zum Teil in weitem Bogen herum Wir
unterſtützen alles was die Rechte der Angeſtellten und der Arbeiter
vermehrt

Damit ſchließt die Diskuſſion Der Antrag wird einſtimmig an
genommen

Donnerstag 2 Uhr Antrag Ablaß betreffend die Einfuhrſcheine
Schkuß 61 Uhr

Prenßiſcher Landtag
Abgeorduetenhans

68 Sitzung Mittwoch 21 April
Am Miniſtertiſch v Arnim
Präſ v Kröcher eröffnet die Sitzung um 2 Uhr 20 Min Die

zweite Leſung des Etats wird fortgeſetzt beim Etat der

Anſiedelungs kommiſſion
für Weſtpreußen und Poſen

Abg Dr Seyda Pole meint daß die letzte Anſiedelungsnovelle die
Polen von der Scholle verdrängt und landlos macht Die Statiſtik der
Regierung über den Landerwerb durch deutſche Hand ſei tendenziös auf
gemacht Das Enteignungsgeſetz verſtoße gegen die Verfaſſung Mit
dieſem Geſetz hindere man die Polen ſogar am Bau von Sommer
wohnungen Einem Fabrikbeſitzer habe man verboten eine Wohnung für
den Poſten an einer Pulverfabrik zu erbauen So werden Verfaſſung und
Freizügigkeitsgeſetz gebrochen

Eingegangen iſt ein konſervativer Antrag die Beſitzfeſtigung größererGüter im ſten nicht mehr durch die Deutſche Bauernbank in Danzig

oder die Deutſche Mittelſtandskaſſe in Poſen ſondern durch die An
ſiedelungskommiſſion ausführen zu laſſen

Abg Glatzel ntl Wer iſt daran ſchuld wenn die Leute durch Ver
ſagung der Baugenehmigung geſchädigt werden Doch nur diejenigen
die Parzellen verkauft haben ehe die Baugenehmigung erteilt worden iſt
Die Polen ſollten ſich freuen daß das Enteignungsgeſetz bisher überhaupt
noch nicht zur Anwendung gelangt iſt Mit Befriedigung ſtelle ich feſt
daß die Enteignungsvorlage trotzdem einen ihrer weſentlichſten Zwecke die
Herbeiführung geſunder Güterpreiſe und eine Beruhigung des Gütermarktes
erreicht hat Den Güterſpekulanten iſt das Handwerk gelegt Daß die
Anſiedelungskommiſſion im letzten Jahre nur 14000 ha angekauft hat be
klage ich nicht Sie ſoll ja nicht die Polen auskaufen ſondern nur den
deutſchen Charakter der Oſtmark wahren Die Rechnung wonach die der
Kommiſſion zur Verfügung ſtehende Beſiedelungsfläche in drei Jahreen

Freitag den 23 April 1909
kauft Und ſchließlich iſt ja die Enteignungsvorlage auch noch da Jch
ſehe nicht ein warum die Deutſche Bauernbank und die Deutſche Mittel
ſtandskaſſe die Regulierung größerer Güter nicht in die Hand nehmen
ſollten Die Bildung von Reſtgütern bietet manche Schwierigkeiten ſo
daß man nur in Ausnahmefällen dazu übergehen ſollte Rentable Reſt
güter müſſen ziemlich groß ſein brauchen dann aber wieder polniſche
Arbeiter was der Germaniſation widerſpricht Viel richtiger wäre die
Regulterung der beſtehenden großen Güter Die ſelbſthewußte Haltung der
deutſchen Anſiedler auf der letzten großen Verſammlung in Gneſen eröffnet
erfreuliche Ausblicke Die Leute bleiben unter allen Umſtänden deutſch
Selbſtverſtändlich darf die Bildung des Anſiedelerbundes nicht parteipolitiſch
ausgebeutet werden Vor einer Ueberſpannung des Genoſſenſchaftsweſens
warne ich auch im Oſten Alles in allem Wir billigen die beſonnene
und zielbewußte Anſiedelungspolitik der Regierung wollen uns aber nicht
in falſche Sicherheit wiegen laſſen ſo wenig wir andererſeits die Polen
unnütz reizen wollen Beifall bei den Nationalliberalen

Abg Wolff Liſſa freiſ Vg bemängelt das Verhältnis der Anſiedelungs
kommiſſion zu den Raiffeiſenkaſſen Die ſtaatliche Unterſtützung der
Raiffeiſengenoſſenſchaften ſchaffe geradezu unerträgliche Zuſtände für den
Mittelſtand insbeſondere für die mit dem Vertriebe von land wirtſchaftlichen
Bedürfniſſen befähigten Kreiſe Wie dürfe der Staat dieſen Teil des
deutſchen Mittelſtandes ausſchalten wollen zugunſten der Genoſſenſchaften
Der Staat akzeptiere den Grundſatz daß die naturgemäße Entwickelung
zur Verdrängung der kleinen Händler durch die großen und die Genoſſen
ſchaften führe Dieſe ſtaatliche Aktion richte ſich insbeſondere gegen den
jüdiſchen Handelsſtand der doch auch ein Teil des Deutſchtums ſei An
der Ueberſpannung des Genoſſenſchaftsweſens ſei nur die Anſiedelungs
kommiſſion ſchuld Allerdings leiſten darin auch die Polen Erkleckliches
Falſch ſei es die SchultzeDelitzſchen Genoſſenſchaften zu diskretitieren wie
es oft von behördlicher Seite geſchehe namentlich den Anſiedlern gegenüber
Dieſe Bevormundung der Anſiedler ſchaffe böſes Blut unter den Leuten
das habe auch die Gneſener Verſammlung gezeigt wo der Unmut der
Anſiedler zum erſten Male deutlich zum Ausdruck gekommen ſei Wie
komme es daß die guten Jagden auf Anſiedlungsgütern ſtets freihändig
vergeben werden Wenn es ein Zufall ſei ſo ſei es jedenfalls ein ſehr
merkürdiger Zufall daß faſt ſtets zu niedrigem Pachtpreis verpachtet
werde und zwar meiſtens an Regierungsbeamte Der Redner erklärt
auf Wunſch Namen nennen zu können Das Jntereſſe der Anſiedler ſei
das Intereſſe des Staates Das ſollte man ſich auch bei der Anſiedlung
ſtets vor Augen halten Beifall bei den Freiſ

Abg Wolff Gorki konſ Die Ausführungen des polniſchen Redners
laſſe ich unerwidert Vor einer Ueberſpannung des Genoſſenſchaftsweſens
warnen auch wir Jn dem Rückgang der Güterpreiſe hat man eine er
freuliche Wirkung der Enteignungsvorlage erblicken wollen Das erſcheint
mir falſch Zu niedrige Güterpreiſe ſind ebenſo ſchädlich wie künſtlich in
die Höhe getriebene Die deutſchen Bauernſöhne ſollten bei der Anſiedelung
mehr berückſichtigt werden Bedauerlich iſt daß es nicht gelungen iſt mehr
deutſche Katholiken anzuſiedeln Möge die künſtige Arbeit der Anſiedelungs
ſommiſſion dazu führen daß im Oſten endlich Beruhigung eintritt und die
Deutſchen von allen Seiten als unumſchränkte Herren dieſer Provinzen
anerkannt werden Lebh Beifall rechts

Abg Ströbel Soz Die ganze Anſiedelungspolitik iſt völlig un
wirkſam geblieben Knapp 90000 Anſiedler haben uns ſchon 380 Mill
gekoſtet Jn Zukunft wird es auch nicht beſſer werden Die ganze An
ſiedelungspolttik dient nur den Junkern Die Anſiedler wollen vom Bund
der Landwirte ebenſo wenig etwas wiſſen wie die Mittelſtändler von den
Konſervativen Die Chikanierung der Polen überſteigt jedes Maß es iſt
ſogar ein Lehrer gemaßregelt worden weil er im Ehebett polniſch geſprochen
hatte Stürmiſche Heiterkeit

Abg Dr Rewoldt freikonſ Wenn die Anſiedler in der Verſamm
lung vom 17 März geſagt haben ſie wollten nicht in einer Gegend wohnen
wo ſie ihren Vormund fortgeſetzt vor ſich hätten ſo muß man ihnen doch
erwidern daß davon keine Rede ſein kann Wenn wir Reſtgüter für den
Großgrundbeſitz im Oſten ſchaffen wollen ſo wollen wir damit keine be
ſondere Kaſte von Großgrundbeſitzern hochziehen ſondern nur einen geſunden
wirtſchaftlichen Grundſatz der Miſchung von Groß und Kleingrundbeſitz
zur Durchführung bringen Lebh Beifall rechts

Das Haus vertagt die Weiterberatung auf Donnerstag 11 Uhr
Außerdem ſtehen Jnitiativantrüge auf der Tagesordnung

Schluß 61 Uhr

Kleine Chronik
Berlin 21 April Der Kaiſer Wilhelm Dank Vereinder Soldatenfreunde hielt ſeine diesjährige Generalverſammlung unter

dem Vorſitz des Generals der Infanterie von Graberg in Berlin ab Der
Verein verteilte unentgeltlich im verfloſſenen Jahre 26 411 Bücher und
Druckſchriften ſeit ſeiner Begründung 642 058 an Kriegervereine Truppen
teile uſw 330 Garniſonen überwies er unentgeltlich Bücher für die
Wachtſtuben Der Verein pflegt mit ſeiner Zeitſchrift Die Zivil
verſorgung das Unteroffizierbildungsweſen beſonders und ließ
im letzten Jahre 11541 von Unteroffizieren eingeſandte Arbeiten deutſche
Aufſätze ſtenographiſche Uebertragungen uſw unentgeltlich prüfen Er
verteilte in dem gleichen Zeitraum 54 Geldpreiſe von 100 Mk
262 Bücherpreiſe und 452 Ehren und Anerkennungszeugniſſe Die
Mitgliederzahl iſt von 1094 auf 1156 geſtiegen hierunter befinden ſich
94 Offizierskorps

Berlin 20 April Das deutſche Hilfskomitee für die in
Süditalien durch Erdbeben Geſchädigten teilt mit Am 15 April
fand unter dem Vorſitz des königlich ſächſiſchen Geſandten Grafen Vitzthum
eine Präſidialſitzung ſtatt an welcher teilnahmen Unterſtaatsſekretär
von Loebell der Vizeoberzeremonienmeiſter von dem Kneſebeck der heſſiſche
Geſandte Freiherr von Gagern Geheimer Oberregierungsrat v Gersdorff
Geh Kommerzienrat Richard Pintſch Kommerzienrat Selberg und der ſtell
vertretende Delegierte des Komitees aus Neapel du Vinage Letzterer
ſprach Graf Vitzthum den beſonderen Dank des Komirtees für ſeine auf
opfernde Tätigkeit aus ebenſo Herr von dem Kneſebeck im Namen des
Zentralvereins vom Roten Kreuz Herr Selberg berichtete daß die Aus
ſendung von Materialien nunmehr abgeſchloſſen ſei die in Waggons im
ganzen ca 150 Achſen in die betroffenen Gebiete entſandt worden ſeien
Dann wurden weitere größere Summen bewilligt namentlich auch für das
deutſche Hoſpital in Neapel welches viele Verwundete und Ver
pflegungsbedürftige aufgenommen hat und bereit iſt dies auch weiter
zu tun Neben größeren Summen die den deutſchen Aktionszentren in
Palermo Neapel Genua Catania und Syrakus gegeben wurden er
hielt auch Mittel überwieſen der Marcheſe di San Ferdinando der
aus ſeinen Gütern ein Heim für Waiſen aus der Erdbebenkataſtrophe
errichtet hat Auch ein italieniſcher Geiſt licher der hauptſächlich die
ſchwerzugänglichen Bergdörfer Kalabriens bereiſte erhielt kleinere
Summen um ſelbſtändig in Fällen großer Not eingreifen zu können

Berlin 21 April Der Prozeß Friedberg Bohn neigt nun
ganz langſam ſeinem Ende zu Geſtern wieſen nach langen Zeugenver
nehmungen die Verteidiger noch darauf hin daß bei den Akten ſich noch
ein Brief befindet worin der Angeſtellte Friedbergs Thiede ſchreibt daß
Friedberg das ihm gemachte ſeriöſe Angebot eine Heirat mit einer Million
Mitgift zu machen glatt abgelehnt habe was er wohl nicht getan haben
würde wenn er ſich nicht ſelbſt für einen Millionär gehalten hätte Staats
anwalt Dr Klee beantragt noch einen Zeugen des Berliner Kaſſenvereins
darüber zu hören daß Friedberg nicht ſeine Aufnahme in den genannten
Verein habe erlangen können Rechtsanwalt Dr Werthauer beantragt
demgegenüber den Staatsſekretär Dernburg zu laden der bekunden
würde wie Friedberg behauptet daß ihm die Aufnahme ein leichtes
geweſen wäre Schließlich verſuchte der Vorſitzende möglichſt die Beweis
aufnahme zu beenden da heute Mittwoch eine Verhandlung nicht ſtatt
finden und Donnerstag und Freitag die Sachverſtändigen gehört werden
ſollen Der Antrag auf Ladung des Staatsſekretärs Dernburg wurde
deshalb zurückgezogen Hierauf wurde die Sitzung auf Donnerstag vertagt

Berlin 21 April Geſchichten aus einem Damenklub
bildeten die Grundlage eines en der heute mittag vor
der 137 Abteilung des Schöffengerichts unter Vorſitz des Amtsgerichtérats
Wollner ſeinen Anfang nahm Angeklagt war der Redalteur der Großen
Glocke Felix Wolff als Klägerinnen traten fünf Mitglieder des Damen
klubs Neue Damengemeinſchaft auf Unter Anklage geſtellt war
ein Artikel des genannten Wochenblattes unter dem vielſagenden Titel
Der Homoſexuellenklub Neue Damengemeinſchaft Jn jenem Artikel

erſchöpft ſein wird trifft nicht zu Auch für die Zukunft iſt ihre Tätigkeitiel Wird ihr doch neunmal ſo viel Land angeboten als ſie auf l wird erzählt daß in dem Damenklub Dinge getrieben würden die bei
Männern Anklagen auf Grund des S 175 zur Folge haben würden Die

Halle n den Saalkreis
Vorſitzende des Klubs ſei ein Mannweib das den etwas extravaganter
Geſchmack habe ſich anläßlich der Geburtstage der Klubmitglieder in
eleganter Herrentoilette und Perücke ſehen zu laſſen Ferner wird von
einer Rezitatorin D geſprochen die in einer Eheſcheidungsklage gegen die
Schriftſtellerin K als Belaſtungszeugin aufgetreten war und die haar
ſträubendſten Dinge behauptet habe der heutigen Verhandlung
wurde ſoſort nach der Verlefung des inkriminierten Artikels die Oeffent
lichkeit ausgeſchloſſen Der Vorſitzende geſtattete jedoch einem Ver
treier der Preſſe der Verhandlung beizuwohnen Bei ſeiner Ver
nehmung erklärte der Angeklagte er ſei bereit den Beweis dafür
anzutreten daß der Klub die Frauenbewegung Literatur Muſik und die
Behandlung anderer wiſſenſchaftlicher oder idealer Dinge lediglich als Deck
mantel für die Betätigung gewiſſer Perverſionen unter den Mitgliedern
benutze Seitens der Klägerin wurden dieſe Behauptungen als völlig
aus der Luft gegriffen hingeſtellt Die betreffenden Zeuginnen ſeien
zumeiſt ehemalige Mitglieder die aus dem Verein ausgewieſen wurden da
ſie andere Mitglieder in unſittlicher Weiſe beläſtigt hätten Wie die Vor
ſiende behauptete ſei im Klub nie etwas derartiges vorgelommen was
die Mitglieder in ihrem eigenen Heim oder ſonſtwo vorgenommen hätten
wäre Privatſache der Betreffenden Nach weiterer Beweisaufnahme durch
welche alle Behauptungen in dem VWolffſchen Artikel beſtätigt wurden
erfolgte die Freiſprechung des Angeklagten Wie der Vorſitzende
ausführte ſei durch die Beweisaufnahme als erwieſen anzuſehen daß in
dem Klub tatſächlich nicht nur den in den Satzungen vorgeſehenen Auf
gaben nachgeſtrebt ſondern auch andere unlautere Zwecke verfolgt wurden
Der Angeklagte habe daher mit vollem Recht das Treiben als ſchamlos
hingeſtellt

Berlin 22 April Jn der Trunkenheit Jn dem Vororte
Britz erſchoß ſich der Arbeiter Lambolet nachdem er in an
getrunkenem Zuſtande ſein ſiebenjähriges erkranktes Töchterchen gemiß
handelt und auf ſeine Frau mehrere Revolverſchüſſe abgegeben hatte

Berlin 22 April Nachgewieſenes Alibi Für den Raub
mordüberfall auf den Geldbriefträger Eulenburg kommt der Kaufmann
Kuhlbrodt nicht in Frage Es gelang ihm ſein Alibi nachzuweiſen

Verlin 21 April Verhaftung eines Meſſerſtechers Nach
einer wilden Jagd wurde geſtern auf dem Hofe der Kaſerne des vierten
Garde Regiments ein Mann verhaftet der anſcheinend ein Meſſerattentat
auf eine Frau verſuchte An der Ecke der Invaliden und Lehrterſtraße
beobachteten zwei Droſchkenkutſcher wie ſich ein Mann auf dem Trottoir
an eine Frau und ihre zehnjährige Tochter in verdächtiger Weiſe heran
drängte und zu einem Stoß ausholte Jn dieſem Augenblick rief einer der
Droſchkenkutſcher Das iſt ein Meſſerſtecher Blitzſchnell wandte
ſich der Verdächtige zur Flucht und ſtürmte die Jnvalidenſtraße hinab
geſolgt von einem der Kutſcher Als der Verfſolgte ſich eingeholt ſah
kleiterte er über die zwei Meter hohe Umfaſſungsmauer der Kaſerne und
verſchwand auf dem Hofe Der von dem Vorfall verſtändigte Poſten am
Kaſerneneingange erſtattete Meldung Es folgte eine Durchſuchung der
Kaſerne und der Flüchtling konnte nach kurzer Jagd verhaftet werden
Er wurde als ein wegen Sittlichkeitsvergehen ſchon mehrfach beſtrafter
Mann feſtgeſtellt

Frankenberg i 21 April Ueber den Mord an derElfriede Menzel herrſcht noch immer hier große Aufregung da über
die Perſönlichkeit des Mörders noch keine Klarheit geſchaffen werden konnte
Obwohl der Staatsanwalt Dr Poller auch heute noch den ganzen Tag
über hier weilte um die Unterſuchung fortzuführen iſt noch keine Auf
klärung herbeigeführt worden Heute mittag wurde noch ein junger
Kaufmann ſiſtiert Keinem der bisher in Gewahrſam Genommenen kann
jedoch die Tat nachgewieſen werden Der Vater und zwei Schweſtern des
ermordeten Mädchens ſind heute hier eingetroffen Ueber die heute vor
genommene Sezierung der Leiche verlautet noch nichts Die Leiche wird
nunmehr zur Beerdigung freigegeben und nach Bernſtadt in Schleſien
übergeführt werden Die entwendete Summe beträgt nach neueren Feſt
ſtellungen 200 Mark Das unglückliche Mädchen ſtand kurz vor ihrer
Verlobung

Hohenſtein Ernſtthal Sachſen 20 April Erkrankungen
nach dem Genuß von Pferdefleiſch Hier iſt eine größere Anzahl
Perſonen nach dem Genuß von gehacktem Pferdefleiſch und wurſt
das beim Roßſchlächter Herold hier gekauft wurde ſchwer erkrankt Die
13 jährige Tochter des Nadelmachers Nadler iſt bereits geſtorben
Sämtliches Fleiſch in Herolds Laden wurde beſchlagnahmt

Poſen 20 April Mit einer ziemlich myſteriöſen Ein
bruchs und Diebſtahlsaffäre hatte ſich die Strafkammer des hieſigen
Landgerichts zu beſchäftigen Jm Sommer v J erregte es hier das größte
Aufſehen als bekannt wurde daß der den beſten Kreiſen angehörende
Kulturingenieur Jaſiak in ſeiner Wohnung in der Hardenbergſtraße ge
tnebelt und beraubt aufgefunden worden ſein ſollte Die Haus
hälterin und die Angeſtellten hatten Jaſiak entdeckt wie er mit Leinen
tüchern umſchnürt zwiſchen Bett und Wand lag Jn ſeinem Munde ſteckte
ein Knebel Er erzählte daß er in der Nacht von maskierten Männern
überfallen worden ſei Dieſe hätten den Geldſchrank erbrochen und 7000 Mk
geraubt Die Nachforſchungen der Kriminalpoltzei brachten dieſe auf den
Verdacht daß Jaſiak im Verein mit ſeinem Freunde dem Gärtner Kowalski
den Einbruch nur fingiert hätte damit Jaſiak die hohe Verſicherungs
ſumme erhielt Es kam hinzu daß Jaſiak ſich anſcheinend in einer finan
ziellen Notlage befand Vor dem Unterſuchungsrichter hatte Kowalski auch
zugegeben daß er den Jaſiak gefeſſelt habe um einen Einbruchsdiebſtahl
zu fingieren Jn der Verhandlung beſtritt Jaſiak ganz energiſch die Dar
ſtellung Kowalskis er blieb dabei daß drei maskierte Männer bei ihm
eingebrochen ſeien Die Behauptung daß er ſich in einer wirtſchaftlichen
Nollage befunden habe konnte Jaſiak widerlegen Eine Zeugin bekundete
auch daß ſie in der fraglichen Nacht gegen Morgen drei Männer habe
über den Hof der Jaſiakſchen Hauſes habe gehen ſehen Andere Zeugen
die Jaſiak unmittelbar nachdem er beſfreit war geſehen haben erklären
daß ſie von ihm nicht den Eindruck hatten als ob er ſimuliere Jm Laufe
der weiteren Verhandlungen verſtärkte ſich immer mehr der Verdacht daß
Kowalski mit einigen Freunden den Raub ausgeführt habe Die Anklage
gegen Jaſiak wurde daher fallen gelaſſen die Sache gegen Kowalski aber
der n Raubes dringend verdächtig ſei an das nächſte Schwurgericht
verwieſen

Schwerin i 21 April Grauſiger Fund Beim
Pflügen eines Ackerlandes in Hagenow ſtießen Ackerleute in ca ein Fuß
Tiefe auf den grauſig zerſtückelten Leichnam eines Mannes
Oberkörper Arme Füße und Kopf waren einzeln und die Knochen faſt
ſämtlich losgelöſt in däniſche Zeitungen mit dem Datum vom 4 April
eingewickelt mit Moos bedeck und mit einer Schicht Kaliſalz überſchüttet
Allem Anſcheine nach handelt es ſich um einen Luſtmord deſſen Opfer
von auswärts herbeigeſchleppt wurde Die Leichenteile wurden der
Roſtocker Univerſität überwlejen

Hierzu wird uns heute aus Schwerin telegraphiert Zur Aufklärung
des Leichenfundes bei Hagenow wurden geſtern zwei Polizeihunde
verwandt Die Leichenteile die übrigens von einer Frau und nicht von
einem Manne herrühren ſcheinen aus dem Zuge geworfen ſpäter unauf
fällig abgeholt und vergraben worden zu ſein Der Täter dürfte aus
Dänemark gekommen ſein

Hamburg 22 April Verhaftung eines Mädchenhändlers
Bei der Ankunſt des Berliner Schnellzuges geſtern abend wurde der
Mädchenhändler Denk aus der Schweiz verhaftet Jn ſeiner Begleitung
befand ſich ein 18jähriges Mädchen namens Morava aus Schleſien

Metz 22 April Giftige Torte Jn Molsheim erkrankten
40 Perſonen unter Vergiftungserſcheinungen Man ſchreibt die Erkrankung
dem Genuß einer Torte zu

Wien 22 April Ein Volksſchullehrer in Wien, der wegey
Mißhandlung von Kindern ſtellenlos geworden war geriet in Not und
legte ſich im Prater nieder um den Hungertod zu erwarten Nachdem er
12 Tage und Nächte in dem Verſteck gelegen hatte wurde er von einew
Poliziſten völlig entkräftet aufgefunden und ins Spital gebracht

Paris 21 April Feuersbrunſt Jn der Petroleum und
Oelniederlage der Nordeiſenbahngeſellſchaft von St Denis brach eine
Feuersbrunſt aus Der Verkehr der Eiſenbahnzüge iſt unterbrochen
mehrere Telegraphendrähte ſind durch den Brand zerſtört

Mombafſa 22 April Rooſevelt iſt geſtern an Bord des
Dampfers Admiral hier eingetroffen

Cleveland 21 April Ein orkanartiger Sturm hat hier
Verheerungen angerichtet Zahlreiche Wohnhäuſer und eine Kirche

ind umgeweht worden Mehrere Menſchen ſind umgekommen
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Seite 14 FreitagHanciel und Verkehr
Relchsbank Bei der Reichsbank haben sich die Rückflüsse

in der dritten Aprilwoche weiter verstärkt Die Anlagen sind
zurückgegangen die Girogelder gestiegen Infolgedessen ist neuer
dings der Metallbestand gewachsen und der Notenumlauf zurück
gegangen Die bis zum 19 April einsechliesslich reichenden Auf
stellungen ergeben eine weitere Besserung des Status um etwa
80 Mill Mk Voraussichtlich dürfte Ende des Monats der Zentral
aussohuss über eine Diskontermässigung sich schlüssig machen

Die vereinigten österretchisch ungarischen Jute Industriellen
beschlossen auf unbestimmte Dauer die Betriebe in den Spinnereien
wie in den Webereien um 20 Proz zu reduzieren

Handelsvereinigung A in Berlin Die Gesellschaft er
zielte in 1908 einsohliesslich 136 529 Mk Vortrag einen Reingewinn
von 1112315 4 V 1127 129 Mk woraus wieder 7 Proz Dividende
verteilt und 197 755 Mk vorgetragen werden sollen Von dem
Gewinn wurden vorher 1 Mill Mk einem Garantiefonds für die
übernommeno Garantierung des Zinsendienstes der 20 Mill MK
Obligationen der Berliner Terrain und Bau G überwiesen An
der Dividende werden die neuen 3 Mill Mk Aktien voll parti
zipieren

F Butzke Co Akt Ges für Metallindustrie in Berlin
Nach dem Geschäftsbericht für 1908 brachte dieses Jahr weichende
Verkaufspreise für die Fabrikate und geringeren Umsatz der durch
Einfügung neuer spezialartikel wett gemacht wurde Nach Ab
schreibungen von 118086 i V 114 191 Mk betrug der Reingewinn
249 347 259 931 MK aus dem wieder 61 Proz Pividende verteilt
und 23370 MK vorgetragen werden sollen

Lederfabrik Hirschberg vorm Heinrich Knoch Co in
Hirschberg a S Im Geschättsjahre 1908 wurde nach 183939 1 V
155 335 MK Abschreibungen ein Reingewinn von 884921 871359 Mk
erübrigt woraus wieder 10 Prozent Dividende zur Ver
teilung gelangen bei 100486 82 415 Mk Gewinn vortrag Die starke
Erhöhung der Bestände auf rund 7,88 Mill Mk hängt nach An
gabe der Verwaltung mit der nicht unerheblichen Steigerung des
Umsatzes zusammen In den ersten drei Monaten des neuen Jahres
gestalteto er sich ähnlich dem vorjährigen Es könne auch für
dieses Jahr wieder ein gutes Ergebnis in Aussicht gestellt werden

Ernst Teiohert Ofen und Porzellan Fabrik in LNoissen
In 1908 betrug der Vabrikationsgewinn 435 888 i V 454 8653 MK
woraus abzüglich 204 330 201 420 Mk für allgemeine Unkosten
und 73028 87 791 Mk für Abschreibungen 158530 165 652 MK
Reingewinn resultierten über dessen Verwendung noch keine Vor
schläge vorliegen

Königsberger Zellstoff Fabrik Akt Ges Der Aufsichtsrat
schlägt für das am 31 März beendete Geschäftsjahr wieder gine
Dividende von 20 Proz Vor ferner die Erhöhung des Aktienkapi
tals um 1250 000 Mk auf 3500000 Mk Die neuen Aktien welche
vom 1 April 1909 voll dividendenbereohtigt sind sollen den Aktio
wären derart angeboten werden dass auf je zwei alte Aktien eine
neue entfällt

Cunard Linie Nach dem Jahresausweis erzielt die Gesoll
schaft einschliesslich des Vortrages von 109882 Pfd Sterl einen
Cesamtgewinn von 295036 Pfd Storl Dem Reservefonds werden
50000 und dem Versicherungsfonds 100000 Pfd Sterl entnommen
Für Abschreibungen werden 296778 Pfd Sterl verwendet und
582 Pfd Sterl auk neuen Vortrag geschrieben Eine Dividende

wird nicht verteilt Der Bericht weist darauf hin dass im Laufe
des Jahres eine Abnahme der Passagiere dritter Klasse um 781000
zu verzeichnen sei

Berliner Produktenbörse vom 21 April
Die amtlich fastgestellton Praise waren am Frühmarkt

Weizen inländ 242,00 245,00 Mk ab Bahn und frei Mäühle
Roggen inländ 176,50 178,00 Mk ab Bahn und frei Mähle

Mai 178,50 178,25 MK
d ater märk mecklend pomm preuss pos u sechles feiner

197,00 205,00 MK mittel 193 00 196,00 MKk gering 189,00
bis 192,00 MK russischer und Donau 172,00 188,00 Mk ab
Bahn und frei Wagen

M ais amerikanisecher Mixed 173,00 175,00 Mk runder 174,00
bis 177,00 Mk frei Wagen

Gerste inländische Futterware mittel und gering 158,00 bis
174,00 MK gute 175 00 186 00 MK russ und Donau leichte
143,00 147,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

rbsen in und ausiländ Futterware mittel 191,00 198,00 MK
Taubenerbsen 199,00 205,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Weizenmehl 00 30,25 32,25 Mx
Roggenmehl O u 1 22,00 23,90 M
Weizenkleoie 11,60 12 25 M
Roggenkieie 11,60 12 20 M

Preise um 21 Unr nichtamtlich
Weizen Tendenz Stetig Mai 245,50 Mk Juli 240,00 AMK

September 213,00 MKk Oktober Mk
Roggen Tendenz Fest Mai 179,00 MK

September 178,00 M
atfer Tendenz Fest Mai 178,00 MK Juli 180,00 Mk

M ais Tendenz Fest Mai 165,00 MK Juli 158,50 Mk

Juli 184,75 MK

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Ravö t Tendena Stetig Loko 54,90 Mx Mai 54,59 MK Ox

tober 54,80 MK
Kaltee

Hamburg Mittwoch 21 April abends 6 Uhr Katteemarkt
Good average Santos per Mai 35/ Gd per September 33 Gd
per Dezember 32 Gd per März 32 Gd Ruhig

Zueoker
Aagäeburg Mittwoch 21 April Zuokerberioht Korn

zucker 88 Grad ohne Sack 10,20 10,2714 Nachprodakte 75 Grad
ohne Sack 8,50 8,70 Stimmung Ruhig Brotrattinade 1 ohne
Fass 20,121, 20 371 Kristallzuoker m Gom Rattinade m
8 19,87i 20 12 i Gem Molis L m S 19,37 19 62 Stimmung
Ruhig Rohzueker 1 Produkt Transit trer an Bord Hamburg
per April 20,85 Gd 20,95 Br per Mai 20,95 Gd 21,00 Br
per Juni 21 ,05 Gd 21,10 Br per Juli 21,15 Gd 21,20 Br per
August 21,25 Gd 21,30 Br Ruhig

Hamburg Mittwoch 21 April abends 6 Vhr Zuckermark
Rüven Rohzneker I Produkt Basis 8820 Rendement neue Usanes
trei an Bord Hamburg per 100 Kilo per April 20,90 per Mai
20,90 per August 21,20 per Oktober 19,90 per Dezember 19,83
per März 20,15 Sohwücher

Petrolenm
Hamburg 21 April Petroleum matt Amerik spez Gewioht

0,800 7,26

Antwerpen 21 April Petroleum Ratk Type wolss loco
22 vez u Br April 22 Br Mai 221/ Br Juni Juli 22 Br
Tendenz Fest

Berliner städtischer Schlachtvlehmarhkt v 21 April
Amtlicher Bericht der Direktion

Auftrieb 280 Rinder 2648 Kälver 1283 Schafe 12 168 Schweine
Bezahlt für 100 Pfund Schlachtgewieht in Mark Rin der notizlos
Kälber a foeinste Mast Vollmilehmast und beste Saugkälber
92 vis 97 mittlere Mast und gute Saugkälber 84 bis 89 e ge
ringe Saugkälber 60 bis 65 d ältere gering genährte Fresser

bis Schate a Mastlämmer und jüngere Masthammel
69 bis 70 b ältere Masthammel 66 bis 63 e mässig genährte
Hammel und Schafe Merzschafe 55 bis 60 d Holsteiner Niederungs
schatfe Lebendgewicht bis Schweine pro 100 Pfund
mit 209 Tara a vollfleischige der feineren Rassen und deren
Kreuzungen 61 62 fleischige 59 60 e gering entwickelte 58
d Sauen 58 59 Vom Rin der auftrieo blieben ungefähr
50 Stück un verkauft Der Kälber handel setzte glatt ein endete
aber ruhig Ausgesuchte Kälber wurden mit Preisen über Notiz
bezahlt Bei den Schaffen wurde der Auftrieb bis auf wenige
Posten aus verkauft Der Sehweinemarkt verlief glatt und wurde
geräumt Ausgesuchte Schweine brachten 2 Mk über höchste Notiz

e e e

ZTahluugs Riastellungen,
Ueber die aasasteaenaden Firmen ist äas Konkursvrerfakren eoröue

werden Der Sitz des Konkursgericatds ist wo nötig in Klan neara beitügt die Daten sind der Kröttaunzserermin äer Ablaat äer Anmoetdefrist
ie erste Gläubigerversammiang und der Prütfangetariain
Kaufmann Alfred Stenger in Berlin 16/4 25/5 128 16/6
Handelsges C Gerke Albrecht in Bielefeld 17/4 225

15/5 5/6
Brauereibesitzer Erast Julius Lötzsch Nachlass in Groeswalters

dorf Brand 20/4 24/5 18/5 16/6
Maschinenfabrik Summus Compagnie G m b in Dresden

20/4 11/5 215 215
Eisenwarenhänäler R Wotzka in Forst i L 17/4 315 12/5 96
Frankenthaler Eisenbauanstalt Jean Lentz jr G m b

in Frankenthal 17/4 26/5 15/5 5/6
Kaufmann Peter Stahl in Harburg 144 815 17/5 17/5
Kieler Terrasitgesellschaft G m b in Kiel 19/4 17/5

24/5 24/5
Kaufmann W Harperath Gesellsch von E Schmitz Gerdts

in Köln 17/4 25/5 15/5 15/6
Handelsges Wilhelm Bellardi Teilbh Kaufmann W Bellardi

und Kaufmann Heinrich Claus in Kretfeld 174 216
15/5 3/7

Kaufmann Otto Koch in Magdeburg 19/4 18/65 18/6 4/6
Gutsbesitzers Eheleute Albin und A Herm Meister geb Hof

mann Nachlass in Ottendorf Mittweida 19/4 26/5 12/5 23/6
Handelsges G Warnstedt Co in Nordhausen 17/4 56

19/5 30/6
Kaufmann E Kertzseher Spezialhaus für Chirurgie und Ortho

pädiemechanik Bruchbandagen und Leibbinden in Nürnberg
19/4 19/5 19/5 2/6

Parfümieriefabrikant O A Wunderlich in Nürnberg 19/4 19/5
1915 2/6

Schneidermetr A Pfaff Nachlass in Plauen 19/4 6/5 17/5 175
Juwelier Max Winter Nachlass in Berlin Schöneberg 17/4 16

115 15,65
Kaufmann Max FPriebel in Pribbernow

7/5 175
Zigarrenhändler u Former Aug Herm Wagner in Niederplanitz

Zwickau 19/4 8/5 12/5 18/5
Sägewerks u Gutsbes M Th schüller Inb der Firma Max

Stepenitz 17/4 85

A V23 April
schiſts bewegungen

Berlin 21 April Kaiserlione Marine Hamburg ist am
21 Aprit v Corſu n Mersina in See gegangen und Loreley am
20 April in Mersina angek Der Verband der Sehul und Versuehs
schifte ist am 19 April von Swinemünde in See gegangen

Hamburg 21 April Hamburg Amerika Linie Alvingia v
Mexiko 20 April in Havre angek Dania ausgehbend 20 April in
Tampieco angek Antonina n Mittelbrasilien 20 April v Lissabon
abgeg Syria v Westindien 20 April V Havre abgeg Kron
prinzessin Cecilie n Havana und Mexiko 20 April in Santander
angek Caledonia 20 April in Havana angek Pontos 20 April v
Bahia Blanca über Madeira und Dünkirchen n Hamburg abgeg
Meteor Mittelmeerreise 20 April v Neapel abgeg Segovila 20 April
v Antwerpen n Hamburg abgeg Westphalia und Constantia beide
v Ostasien 20 April Quessant Creach pass Abessinia V Phila
delphia 20 April Lizard pass Hörde n Baltimorse und New
Orleans 20 April Prawle Point pass Sieilia 20 April v Bushire
n Mangalore abgeg Hispania n Persien 20 April v Suez abgeg
Prinz Oskar V St Johns 20 April in Rotterdam angek Wester
wald n Westindien 20 April v Antwerpen abgeg Illyria v Ost
asien 20 April in Colombo angek

Bremen 21 April Norddeutsoher Lloyd Kronprinz Wil
helm Dienstag in Bremerhaven angek Seharnhorst Dienstag v
Southampton abgeg Kleist Dienstag in Genua angek Lätzow
Dienstag in Genua angek Thüringen Dienstag in Fremantle angek
Schwaben Dienstag in Aden angek Prinzess Alice Mittwoch in
Bremerbaven angek Willebad Dfenstag v Rotterdam abgeg Prinz
Oskar Dienstag in Rotterdam angek Kronprinzessin Ceeilie Diens
tag v Newyork abgeg Ralle Dienstag v Lissabon abgeg Anchen
Dienstag V Funchal abgeg Borkum Dienstag v Vlissingen abgeg
Kaiser Wilbelm der Grosse Dienstag in Newyork angek Erlangen
Dienstag v Bahbis abgeg Kaiser Wilhelm II Mittwoch Rydoe pass
Roland Mittwoch v Antwerpen abgeg Neokar Mittwoch in New
york angek Skutari Mittwoch in Nikolajetf angek Sachsen Mitt
woch in Konstantinopel angek

WMarktpreiſe
der Woche vom 11 bis 17 April 1909

nach den Ermittelungen der Markt Kommiſſion

döchſter Niedrig 2VerkauGegenſtand reiss ſt Einheit v 3 4
gut 100 Kigr 24 20 28 80 24

Weizen mittel 23 63 23 33 28348gering 23 45 23 25 23 35gut J 17 73 17 50 17 62Roggen mittel e r 17 37 17 20 17 29gering J I 17 7 16 85 16 93gut 21 25 20 25 20 75Gerſte 4 mittel 19 90 19 25 19 58gering 18 75 18 25 18 50gut 19 53 19 27 19 46Hafer mittel 19 13 18 88 18 98gering 18 50 18 30 18 40Erbſen Viktoria 26 50 23 10 2480handverkeſene 27 50 24 40 25 695Speiſebohnen r 34 24 29Linſen 39 24 81Eßkartoffeln e e x 8 6 7Richtſtroh 3 5 vo 5 525Krummſiroh Fuhrenpreis h 3 25Heu 7 150 650 7Rindfleiſch im Großhandel 120 90 105von der Keule 1 Klgr 188 173 1 81
vom Bug 176 165 1 71r vom Bauche 159 145 41 52Schweinefleiſch e d Keule g 2 10 195 2038

vom Bug 1 80 170 75GEopf u 1 08 95 1 02Kalbfleiſch von der Keule 4 2 05 193 699
vom Bug 1185 1170 1 78Hammelſleiſch o d Keule 1 80 1 70 1 75

vom Bug 1 170 158 1 64Geräucherter Speck 180h 14178 1 77Eßbutter e 3 280 2 90Eier 1 Schock 4 80 4140 4 660Halle a den 20 April 1909

Marktbericht
Donnerstag den 22 April

Eier pro Mandel 0,90 1,00 Mk Braunkohl pro Stück 0,06 0,10 M
Butter vro Pfund 10 30 Aepfel pro Pfd 0,07 0,25
Butter pro Stück 0,55 0,65 Birnen pro Pfd 0,15 6,20
wiebeln pro Pfd 0,15 0,17 Getr Pflaumen p Pfd 30
Kartoffeln pro Ztr 3,00 3,50 Enten pro Stück 3,50 4,00

Schüller in Zwönitz 19,4 12/5 175 275

Berliner Börse 21 Apri e

v

50

Blumenkohl prö Stück 0,25 60 Gänſe pro Stüch 59 6 09
Koblrabi pro Stck 0,03 0,04 Hähne p St 1,50 3,00
Mohrrüben pro Mol 0,49 0,10 Hühner pro Stück 75 250
Sellerie pro Stück 0,08 0,10 Tauben vro Paar 0,89 1,20
Wirſingkohl pro Stück 0,10 6,15 Rebhühner per Stück
Weißkohl 15 85 Haſen pro Stück 3,90 3,75Rotkohl pro Stück 0,15 0,39 Kaninchen pro Stück 1,10 1,20

pro Stück 05 0,29
I h

Kohlrüben
de I

Berlin Bankdiskont 3 Tombardzinsfuß 42/200 Priyatdiskont 17 e
Obſigatienen mit sind bygothekar sichergestelſt Ka hdr verd

Nson Fas u Siaats Pan Chantt 98/965 94 40 b romm of 756 Vag Staster 975 25 c fang ſt ſs n ſof o o r en r 7149 2500 en farden e 857 50b ſt eoerſ tohinuſd 173 5000 Tee ſern 79800am Cöln St Aus 39 24 706 ao 233 24503 hoear An e tre Man tlarut nei 4 101 C006 Roiehsdank T 147 6300 Elberf Papiert 9 72100 Mereg wolhn 8 e e
S J 3 Ot Rohs Sehaiz 101 406 PDüessſd 38/03 32 94 206 Posensch 4 101 800 8 Sir St4 00 42 94 100 Berl Hyp an 92 900 o X 1912 34 80 300 Rhein Bigc Gee 7 128 406 Engl Wolhwar 6 190 7506 Ooschl Eisb 2 I 906 S Aego Dofs O 66 000
s 2 do i 4 13 101 706 Eibert t d 98 4 101 300 c x 94 50B Air St A Pes 6 102 75b 8 V I 49102 303 o Xx V 1814 i 76 800 Rhein iyo 9 kachweil hege ſ12 192 000 o inen ine i 55 5000 S Aigei ömg 0 119 7c s do 7 12 101 600 Ess St V 98 96 006 S Preuss 4 101 756B issadon St a 4 81 00b6 do u N u 14 4 100 606 do XXIV 12 34 85 00bG h Wesif Bdor 82 168 ob Essener Steſok 10 es d do Kokewerk I 157 5066 S do lok v 8 147
S eröchatzibiag 4 101 400 faſt St A o toc S 31 24 600 Stoebe i We eris 4 00 0äb o Hleine Obſ 4 7806 fus B Mat 10 141 7500 F fend Seifid 19 144 09 o Frit Gn i I8i 9h S ürneeh di222 7 Ot Reichs Anl 103 60bG do 86/92 35 55 206 R Westt 4 do VII u VII 4 101 0066 do Comm Obſ 2 94 750 Schaafth Bnkr T 133 996 Freund Masch 14 an es Oppeln Cem W 14 156 7566 Fres ki 6

S do do 3 85 500 anno St 95 do àx 94 50B Ejzendahn Stamm Aktien o I vk 1976 34 95 5000 c V 1917 4 101 6000 Schſes Bankv 71169 100 Fristeräfosem T 118 0060 Orenst koppeſ s 182 2506 do Stresd 6 126 00or0
2 23 do do 86900 Kiel StA 98/10 4 101 000 S Saehsiseh 4 101 700 F Br Hann 32 95 506 do V 1812 33 57 800 Södo Sodenor 8 9Geſs en Brgu 9 188 30b Oiteneer Eisen T 101 5066 S asset St 43102 800
9 2 Sebutag 08 4 102 So do 4 o ä Sehies 4 iöit so e en 28127 X m 4 100 008 Gho ibi es 85 4 100 200 et 8ooger Fata o00 Georges bgu fro Fidog in A i Hri de S a hoeht 5 122 2093 Prauss o A 34 96 50 do 07 4 di röb o u 24750 raunehn a 69127 500 tven rer 39140 00h6 a er 69 52 34 98 200 Westiligo er 60104 d 60 hre ehren o es a06 on S ſor an en s i7s 250
3 32 40 66 9000 o 69/96 e6 500 Sehi Holet 4 101 706 Sreteider s be e i 30116 100 90 Comm Obi 94 250 Sormagiadrim 11 125 000 Boe Massau 2 242 90b im Packi 0 117 7523 z do o 103 So o 01 02 04 99 94 o do 24 306 ein tüdoek o v 4 o 100 en wen 4 88 70r0 lodustrie Akten ren Glnen 15 221 8000 hen Steetnt es on o ist ee
3 s do Staffel I 4 102 6000 Magdod So 4 101 600 3a0 Präm A 67 4 157 7508 al verat Bank 60 u Ia 4 100 006 do v a 93 7006 Ter Freie 2506 e f eſſt Unir 8 135 o n Wett Kalſe a Hanasir v 20 74
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